
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Land verdoppelt Anzahl der Stipendien für  
künstlerischen Spiel- und Dokumentarfilm  

Vier Stipendien in Höhe von jeweils 9.900 Euro für Filmschaffende 
bei der Entwicklung von innovativen Filmprojekten 

Mit künftig vier Stipendien für Filmschaffende erweitert das Land die 
Förderung im Bereich künstlerischer Film: Ab diesem Jahr sind drei Sti-
pendien zur Vorbereitung künstlerischer Spiel- oder Dokumentarfilmpro-
jekte sowie ein Stipendium für die Entwicklung eines Projekts im Bereich 
künstlerischer Dokumentarfilm für Kinder oder Jugendliche ausgeschrie-
ben. Jeweils 9.900 Euro unterstützen die Filmschaffenden bei den ers-
ten Arbeitsschritten eines Projektes. Ziel ist es, in dieser frühen Phase 
Freiräume zur Entwicklung innovativer künstlerischer Entwürfe zu schaf-
fen. Bewerbungen sind ab sofort möglich.  

Bereits bei ihrer Einrichtung im vergangenen Jahr stieß die Förderung 
auf große Resonanz und ist daher von zwei auf insgesamt vier Stipen-
dien erweitert worden. Die sechsmonatige Förderung richtet sich an 
Filmschaffende mit unkonventionellen künstlerischen Ansätzen, die 
neue Konzepte erproben und Genregrenzen hinterfragen. Die Vorberei-
tung und Recherche für ein neues Filmprojekt kann genauso Gegen-
stand einer Bewerbung sein wie Fortbildungen beziehungsweise das Er-
arbeiten innovativer filmischer Herangehensweisen. So lädt eines der 
Stipendien ausdrücklich dazu ein, Kinder oder Jugendliche als Ziel-
gruppe dokumentarischer Erzählformen zu adressieren. 

Die Vergabe der Stipendien wird vom Filmbüro Nordrhein-Westfalen 
(NW) in Kooperation mit dem doxs!-Festival der Duisburger Filmwoche 
organisiert. Bewerbungen können im Bereich Spiel- oder Dokumentar-
film bis 31. August 2019 und im Bereich Kinder- oder Jugenddokumen-
tarfilm bis 18. September 2019 eingereicht werden. Zwei Fachjurys ent-
scheiden über die Vergabe. Die Bekanntgaben der Stipendiatinnen be-
ziehungsweise Stipendiaten erfolgen im Herbst dieses Jahres. Details 
zur Ausschreibung finden Sie unter:  
https://www.mkw.nrw/kultur/foerderungen/filmfoerderung 

Kontakt Filmbüro: Sonja Hofmann, Tel.: 0221 – 9499 2697,  
stipendium@filmbuero-nw.de 
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